
SG Kyllburg II – FC Bitburg 
Endergebnis: 2:3 

 
In der ersten Halbzeit kamen die Gäste aus Bitburg wesentlich besser ins Spiel. In 
der 10. Spielminute testete Arthur Rissling den Kyllburger Torwart per Freistoß. 
Dieser brachte die Bitburger auch in der 17. Spielminute durch einen Schuss ins linke 
Eck in Führung. Die Heimmannschaft versuchte vergeblich ins Spiel zu kommen und 
die Gäste konnten in der 43. Spielminute die Führung durch Dominik Schubert 
ausbauen. Doch direkt vor der Halbzeit konnte Martin Reinhard durch einen Elfmeter 
den wichtigen Anschlusstreffer erzielen.  
Nach der Halbzeit kamen die Kyllburger wie ausgewechselt aus der Kabine. Sie 
nahmen die Zweikämpfe besser an und bestimmten das Spielgeschehen! Doch in 
der 51. Spielminute schockten die Gäste die Heimmannschaft durch Wladislaw 
Saitisson durch das Dritte Gegentor. Dennoch ließen die Kyllburger nicht locker und 
spielten weiter auf ein Tor. Mit Erlolg; in der 53. Spielminute konnte René Berscheid 
den Anschlusstreffer nach einem Abpraller des Bitburger Keepers erzielen. Die SG 
kämpfte weiter und kam zu der größten Chance. René Heinz sein Schuss prallte von 
der Latte zurück ins Feld und die Bitburger konnten klären. Dieses Tor hätte das 
Spiel gedreht!! Doch die Bitburger konnten den Vorsprung bis zur 90. Minute retten 
und gewannen verdient mit 3 : 2. 
 
Mannschaftsaufstellung: 
M. Schwickerath, St. Becker, St.Epper, Chr. Seis, J.Schmitt, D.Comes(ab 
64.Min.R.Heinz),  
R.Kolling (ab 54.Min.A.Locher), M.Reinhard, R.Berscheid, F.Leinen, 
M.Hell (ab 70.Min. A.Pritzen) 
 
Fazit von Dieter: 
 
Schon wieder verschlafen wir eine Halbzeit, überlassen dem Gegner das  
Geschehen und liegen folgerichtig mit 0:2 zurück. Das meine Mannschaft  
es besser kann bewies sie in der zweiten Halbzeit, als sie mit Herz und Leiden- 
schaft kämpfte und auch nach dem 1:3 zurück kam und die Bitburger in  
die Deffensive drängten, die jedoch mit Glück und Geschick das Ergebnis 
über die Zeit brachten. Wer weiss wäre Rene Heinz Lattentreffer zum 3:3 
herein gegangen wie das Spiel geendet hätte, denn die Bierstädter waren  
nach dem Pokalspiel von letzten Mittwoch stehend k.o. 
 
Mit freundlichen Grüßen Dieter 


